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Kreisliga Herren Gruppe 04

FC Bennigsen V : TSV Gestorf 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim FC Bennigsen V

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des FC Bennigsen V
im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 04 gegen den TSV Gestorf beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 31:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Christian Lübbers, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Müller / Schultz gegen Bruhn / Bruhn.
Lübbers / Zucknik gelang es Prelle / Vahlbruch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Mit 3:1 hatten Karlibowski / Brünn im Einzel gegen Engelhardt / Bautz die
Nase vorn. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christian Lübbers und
Jan-Willem Vahlbruch, die Christian Lübbers letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Martin Karlibowski beim 2:3 gegen Inga Prelle. Das Spiel
verlor Karlibowski dennoch im 5. Satz. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan Brünn den Gastspieler Peter
Engelhardt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Florian Zucknik gelang es Jens Bruhn zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Frank Müller wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael
Bautz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Markus Schultz und Carsten Bruhn, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte
und Schultz seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Christian Lübbers wenig später
gegen Inga Prelle. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Martin Karlibowski beim 11:8, 11:7, 10:
12, 11:7 gegen Jan-Willem Vahlbruch doch überlegen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den FC Bennigsen V die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FC Bennigsen V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Arnum II am 23.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des TSV Gestorf wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 14.11.2022
gegen den FC Bennigsen VI erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 FC Bennigsen V

Doppel: Müller / Schultz 1:0, Lübbers / Zucknik 1:0, Karlibowski / Brünn 1:0 
Einzel: C. Lübbers 2:0, M. Karlibowski 1:1, S. Brünn 1:0, F. Zucknik 1:0, F. Müller 1:0, M. Schultz 0:1 

 TSV Gestorf
Doppel: Prelle / Vahlbruch 0:1, Bruhn / Bruhn 0:1, Engelhardt / Bautz 0:1 
Einzel: I. Prelle 1:1, J. Vahlbruch 0:2, J. Bruhn 0:1, P. Engelhardt 0:1, C. Bruhn 1:0, M. Bautz 0:1


